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Grüne Argumente: Wirtschaft 
Kernaussagen:  

• Baden-Württemberg soll ein starker Wirtschaftsstandort bleiben – durch Wohlstandserneuerung, 

Innovationskraft und sichere Arbeitsplätze. 

• Das Auto der Zukunft kommt aus Baden-Württemberg: durch Ladeinfrastruktur, Batterieproduktion, 

autonome Mobilität und Technologieführerschaft. 

• Innovation soll schneller werden: durch zügige Genehmigungen, rechtssichere Testumgebungen und 

Eilverfahren für Forschungsergebnisse. 

• Baden-Württemberg wird zum Gründerland: Gründungen in 24 Stunden, One-Stop-Shops, Scale-up 

Fond BW und starke Start-up-Programme. 

• Wir verbinden Ökologie und Ökonomie: GreenTech, Kreislaufwirtschaft und erneuerbare Energie 

schaffen neue Wachstumsmärkte. 

• Wir sichern gute Arbeit und schützen Arbeitsplätze durch Weiterbildung, Fachkräftepolitik und 

Unterstützung der Transformation. 

Kritische Fragen/Aussagen & Grüne Antworten:  
„Von wegen Wirtschaft in Baden-Württemberg stärken, ihr seht doch wie viele Leute jetzt überall entlassen 

werden.“:  

Antwort: Es ist nicht zu leugnen, dass die wirtschaftliche Lage herausfordernd ist, und viele Menschen 

befinden sich grade in großer Unsicherheit. Um so viele Arbeitsplätze wie möglich zu sichern, setzen wir uns 

dafür ein, bewusst die Bereiche zu stärken, die für die Zukunft entscheidend sind: Mittelstand, Handwerk, 

Industrie, Forschung und Start-ups. Unser Ziel ist es in der Automobilwirtschaft die Weichen so zu stellen, 

dass wir die Technologieführerschaft beim E-Auto ermöglichen oder auch die Batterie- und Ladeinfrastruktur 

ausbauen. Dadurch können wir die Arbeitsplätze in der Automobilwirtschaft unserer Meinung nach 

langfristig sichern.   

„Durch euch wird alles teurer! Energie, das Auto, alles…“ 

Antwort: Leider haben die letzten Jahre gezeigt, wie teuer die Abhängigkeit von russischem Gas für 

Deutschland war. Durch einen hohen Anteil erneuerbarer Energien sollen Wirtschaft und Verbraucher*innen 

langfristig entlastet werden, weil erneuerbare Energie günstiger und unabhängiger von Importen ist. Wir 

möchten, dass die Stromsteuer auf das europäische Mindestmaß gesenkt wird und gleichzeitig ist unser Ziel 

in die Infrastruktur zu investieren. Das senkt die Preise und stabilisiert sie in Zukunft.  

„Grüne Politik schadet der Wirtschaft und verhindert Wachstum.“:  

Antwort: Wir verfolgen eine klare Wachstumsagenda, die Baden-Württemberg wirtschaftlich stärkt. Es ist 

ganz klar, dass Mittelstand, Handwerk, Start-ups und Wissenschaft das Fundament unseres Wohlstands sind. 

Wir wollen genau diese Bereiche weiter ausbauen. Wir wollen keinen Stillstand, sondern fördern 

Innovationen. Wenn Sie sich unser Wahlprogramm anschauen, sehen Sie, dass für uns Technologieoffenheit, 



 

 

 

Bündnis 90/Die Grünen Baden-Württemberg · Argumentationshilfe Wirtschaft   2 

Forschung und nachhaltige Technologien sowie eine moderne Industriepolitik unabdingbar sind, damit 

Wertschöpfung und Arbeitsplätze im Land bleiben  

„Die Grünen machen nur Verbote und lähmen die Wirtschaft mit Bürokratie“:  

Antwort: Im Gegenteil! Wir stehen dafür ein, Planungs- und Genehmigungszeiten zu halbieren und bei 

besonders wichtigen Projekten sogar zu dritteln. Wir ermöglichen Unternehmen, Innovationen zu testen – 

ohne aufwändige und bürokratische Genehmigungen. Für uns ist das Ziel: Ein Staat, der schnell, digital und 

unbürokratisch arbeitet, damit Unternehmen vorankommen. 

„Warum fördert ihr so stark akademische Bereiche, aber lasst Handwerk und Mittelstand im Regen stehen?“ 

Antwort: Wir haben in unserem Wahlprogramm viele Vorschläge, die zeigen, dass der Mittelstand, das 

Handwerk und der Einzelhandel für uns das „Herz unserer Wirtschaft“ bilden. Deshalb möchten wir sie in 

Zukunft weiter stärken, zum Beispiel durch Digitalisierungsprämien oder indem wir Handwerksbetrieben bei 

der Gründung unterstützen und ihnen günstigere Kredite ermöglichen. Unser Ziel ist, dass Betriebe wachsen, 

Nachfolgen gelingen und Innenstädte lebendig bleiben. 

„Die Grünen gefährden die Autoindustrie – ihr wollt doch das Auto abschaffen.“: 

Antwort: Wir wollen, dass das Auto der Zukunft aus Baden-Württemberg kommt! Aber das Auto der Zukunft 

fährt elektrisch und da müssen wir aufholen. Wie wir das schaffen, dafür haben wir konkrete Vorschläge in 

unserem Wahlprogramm, z.B. eine Ausbau-Offensive für Schnellladesäulen und wir unterstützen 

Maßnahmen, die dafür sorgen, dass Batteriezellproduktion und Wertschöpfung bei uns bleiben. So sichern 

wir nicht nur das Auto der Zukunft, sondern auch die Arbeitsplätze, die es benötigt, um unsere 

Automobilindustrie in die Zukunft führen. Auch weil wir uns sicher sind, dass die Autos von morgen in 

Baden-Württemberg entwickelt und gebaut werden sollen. 

Zahlen & Fakten:  
• +1 Million Jobs seit 2011: 5 Mio. Menschen sind 2024 in sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung. 

• Fachkräfte: Bis 2030 gehen rund 500.000 Menschen in Rente. 

• Wärmeplanung: 65 Mio. Euro Investition; über 500 Kommunen freiwillig gestartet. 

• Hochschulen: 23 Mrd. Euro Investitionen in 5 Jahren; 7.000 neue Stellen. 

• Sondervermögen: 13+ Mrd. Euro für BW, davon zwei Drittel direkt an Kommunen  

• Zusatzmittel Kommunen: 

o 550 Mio. € (2025/26) 

o 600 Mio. € für Ganztagesbetreuung 

o 200+ Mio. € für Teilhabe- und Inklusionskosten 

 

 

 

 



 

 

 

Bündnis 90/Die Grünen Baden-Württemberg · Argumentationshilfe Wirtschaft   3 

Grüne Lösungen: 
Automobil Agenda  

• Ausbau-Offensive für Schnellladesäulen 

• Pilotregionen für autonom fahrende Shuttles 

• Harmonisierung der Preise an öffentlichen E-Ladesäulen 

• Unterstützung des europäischen Battery Boosters zur Stärkung der Batteriezellproduktion 

• Sicherung der gesamten industriellen Wertschöpfungskette im Land 

Innovationsbooster & Bürokratieabbau  

• Testen von Innovationen ohne bürokratische Genehmigungen 

• Rechtssichere, schnelle Verfahren in Zukunftsfeldern (z. B. Quantentechnologie) 

• Eilverfahren, um Forschung schneller auf den Markt zu bringen 

• Reallabore und Innovationsräume 

Gründungen, Start-Ups & Mittelstand  

• Scale-up Fond BW für zusätzliches Risikokapital 

• One-Stop-Shops: Beratung, Förderung und Anmeldung an einer Stelle – Gründungen in 24 Stunden 

• Pilotprojekte zwischen Start-ups und Mittelstand zur schnelleren Umsetzung von Innovationen 

• InvestBW, Innovationsgutscheine und Digitalisierungsprämien 

Arbeitsplätze, Fachkräfte & Standort 

• Qualifizierung und Weiterbildung für die Transformation 

• Unterstützung von Unternehmen im Strukturwandel 

• Fachkräfteallianz und gezielte Förderung von Frauen 

Weitere Vorhaben:  

• GreenTech-Allianz und Kreislaufwirtschaft 

• Infrastruktur-Booster und Task Force Infrastruktur 

• Ausbau erneuerbarer Energien und Netze 

• Digitaler Staat und Entbürokratisierung 


